
Hn die geehrten Mitglieder 

der philharmonischen Gesellschaft!

D as unserer Gesellschaft angegliederte Jn s t i tu t  der 
Kammermusik unter der bewährten Ceitung des Konzert­
meisters I)errn P)ans Gerstner tritt heuer in das 26. Jah r  
seines Bestehens. Zählt die Kammermusik schon an und 
für sich ?u den edelsten Kunstblüten der fßusik , so  is t  
sie anderseits vermöge ihrer verhältnismässig einfachen 
fo rm  wie geschaffen, das Verständnis für die grossen 
öderke der Instrum entalm usik  ?u erscbliessen. Darum 
kann eine echte pflege der fflusik nur dort gedeihen, wo 
auch der Kammermusik der gebührende p la t j  eingeräumt 
wird.

Die gefertigte Direktion erlaubt sich daher, die geehrten 
{Mitglieder jum Beitritt ?u unserer Kammermusik höflichst 
einjuladen, indem sic beifügt, d a ss  unsere vortrefflichen 
Husfübrenden bemüht sein werden, das heurige P r o ­
gramm besonders abwechslungsreich und durch Heran­
ziehung heimischer und fremder Künstler, wie des rühm­
lichst bekannten Komponisten des ,6vangelimann‘ D oktor  
öCTilhelm Kienzl aus Gra?, des vorzüglichen Pianisten 
Sduard Bornschein aus Klagenfurt u. a., besonders 
interessant ?u gestalten.

Der Subskriptionsbogen wird den geehrten (Mit­
gliedern in kürje jukommen und werden aus demselben 
die Hbonnementsbedingungen ?u ersehen sein.

Der erste Kammermusikabend findet am 29. Dovem- 
ber l. X statt.
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